
Das Darjeeling-Gebiet liegt auf  
2000 Metern, eingebettet zwischen 
Bhutan, Nepal und Tibet.

Kommen Sie  
mit ins Tee-Paradies

LESERREISE

1. – 2. Tag: Anreise
Flug Zürich–Delhi mit Ankunft in 
Delhi am zweiten Tag. Weiterflug 
nach Bagdogra. Wir fahren vom 
Flachland Westbengalens in die  
bewaldeten Himalaja-Ausläufer 
zur Teestadt Kurseong.
3. Tag: Teegarten  
von Makaibari
Wir degustieren zusammen mit 
Tee-Experten die verschiedenen 
aussergewöhnlichen Schwarz- 
und Grünteesorten aus dem  
Hause Makaibari. Nachmittags 
geniessen wir den «High Tea» wie 
zu Kolonialzeiten im Hotel Win
damere in Darjeeling.
4. Tag: Darjeeling
Morgens besuchen wir den Obser-
vatory Hill mit seiner buddhis-
tisch-hinduistischen Pilgerstätte. 
Am späteren Nachmittag machen 
wir einen Ausflug mit dem be-

DAS REISEPROGRAMM

Tauchen Sie ein in alte Kulturen, mystische Landschaften und kolonialen  
Luxus am Fusse heiliger Berge. Die «Schweizer Familie»-Leserreise führt Sie nach  
Westbengalen, dem Anbaugebiet des Darjeeling-Tees, und ins geheimnisvolle  
einstige Königreich Sikkim. www.schweizerfamilie.ch/leserreisen

rühmten dampfbetriebenen  
«Toy Train», einer der letzten 
Gebirgseisenbahnen in Indien und 
Unesco-Weltkulturerbe.
5. – 7. Tag: Sikkim
Wir fahren ins ehemalige König-
reich Sikkim und übernachten für 
drei Tage in der Nähe von Rum-
tek. Je nach Wahl geniessen wir 
einen Ruhetag im Garten des Ho-
tels, machen eine kleine Wande-
rung oder unternehmen einen 
Ausflug nach Gangtok. Wir besu-
chen das berühmte tibetische 
Kloster in Rumtek. Das Kloster ist 
Hauptsitz der tibetischen Kagyu-
Schule und eine gute Gelegenheit, 
in das geheimnisvolle Flair Tibets 
einzutauchen.
8. Tag: Teegarten Temi
Heute fahren wir weiter in den 
Westen von Sikkim. Unterwegs 
besuchen wir Sikkims grössten 
Teegarten Temi. Sein hervorragen-
der biologisch angebauter Tee gilt 

unter Kennern als Geheimtipp. 
Während des Aufenthaltes bei 
einer sikkimesischen Gastfamilie 
erfahren wir von den freundlichen 
Dorfbewohnern viel über die loka-
len Bräuche.
9. Tag: Yoksum 
Fahrt nach Yoksum. In Tashiding 
besuchen wir das alte Kloster, das 
die Menschen aus den umliegen-
den Dörfern täglich mit Gebets-
mühlen und Gebetskränzen 
umkreisen.

10. Tag: Ältestes Kloster 
von Sikkim 
Das Dorf Yoksum liegt auf einer 
Hochebene und ist die Pforte 
zum Kangchenjunga-National-
park. Wir besuchen den 
Norbugang-Park, wo im Jahre 
1642 der erste König Sikkims 
ernannt wurde. Anschliessend 
folgen wir dem Pfad nach  
Dubdi, einem der ältesten Klöster 
in ganz Sikkim, welches 1701  
erbaut wurde.

UNSERE REISELEITERIN
Helen Kämpf, 39, pendelt seit zwölf 
Jahren zwischen dem Kanton Aargau und 
dem einstigen Königreich Sikkim, heute 
indischer Bundesstaat. Sie spricht die 
Landessprache Nepali und kennt sich aus 
im Buddhismus und Hinduismus und ist 
bestens vertraut mit der Teekultur des 
Darjeeling-Gebiets.
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11.  Tag: Dritthöchster Berg 
Auf der Fahrt nach Pelling besu-
chen wir den heiligen, mit Gebets-
fahnen umgebenen See von Khe-
chopari, auch Wunschsee 
genannt. In Pelling beeindruckt 
uns bei schönem Wetter die Sicht 
auf den Kangchenjunga, mit  
8586 Metern der dritthöchste Berg 
der Welt. Ebenso besichtigen wir 
Pemayangtse, eines der bedeu-
tendsten Klöster Sikkims, sowie 
die Ruinen von Rabdentse.
12. – 13. Tag: Glenburn  
Tea Estate 
Wir verlassen Sikkim und geniessen 
das einzigartige Gästehaus auf dem 
riesigen Anwesen, inmitten einer 
grossen Teeplantage. Die Anlage 
bietet uns Besuchern luxuriöses 
Ambiente im britischen Kolonialstil.
14. – 15. Tag: Rückreise
Via Siliguri fahren wir nach Bag-
dogra. Wir fliegen via Delhi zurück 
in die Schweiz, wo wir am nächs-
ten Morgen ankommen.

✁

INBEGRIFFEN
■■ Flüge Zürich–Delhi–Bagdogra 
–Delhi–Zürich 
(Economy-Klasse)

■■ Flughafentaxen und Treib-
stoffzuschlag (480 Fr., Stand 
Januar 2013)

■■ Fahrt mit dem Dampfzug  
«Toy Train»

■■ Alle Überlandfahrten und 
Transfers

■■ 11 Übernachtungen in ausge-
suchten Hotels, 1 Übernach-
tung bei einer Gastfamilie

■■ Vollpension während der  
ganzen Reise

■■ Bewilligungen und Eintritte
■■ Büchergutschein
■■ Schweizer Reiseleitung ab 
Delhi/bis Bagdogra und 
lokale Begleitmannschaft 

NICHT INBEGRIFFEN
■■ Getränke
■■ Trinkgelder
■■ Persönliche Auslagen 

SPEZIALLEISTUNGEN
■■ Gutschein SBB-Billett 2. Kl. 
Wohnort–Flughafen retour

■■ Pauschalbeitrag zur  

Kompensation der Flug-
emissionen an myclimate

HINWEISE
■■ 5 einfache Wanderungen von 
1 bis 2 Stunden

■■ Ausdauer für Überland- 
fahrten, 6 Tagesetappen von  
2 bis 3 Stunden, 4 Tagesetap-
pen von 4 bis 5 Stunden

■■ Die angegebenen Zeiten  
sind Richtwerte und  
können je nach Witterung 
und Kondition der Teilneh-
mer variieren.

Luxus im Gästehaus des  
Glenburn Tea Estates.  

Köstlichkeiten aus 
der lokalen Küche.

Der Garten des Hotels Bamboo 
Retreat in Sikkim. 

ANMELDETALON 

❏ 27. April bis 11. Mai 2013	 ❏ 12. bis 26. Okt. 2013	 ❏ Doppelzimmer

❏ 2. bis 16. Nov. 2013	 ❏ 31. März bis 14. April 2014	 ❏ Einzelzimmer

1. Vorname/Name (gemäss Pass) 		  2. Vorname/Name (gemäss Pass)

Strasse/Nr.	 PLZ/Ort 	 Geburtsdatum

Geburtsdatum	 Telefon G	 Telefon P

E-Mail 	 Datum	 Unterschrift

❏ Ich/wir komme/n mit nach Indien.

AUSKÜNFTE UND BUCHUNGEN: Globotrek, Globetrotter Tours AG, Neuengasse 30, 3001 Bern,  
Tel. 031 313 00 10, info@globotrek.ch, www.globotrek.ch 
Oder buchen Sie direkt im Internet: www.schweizerfamilie.ch/leserreisen

Die Teilnehmer schliessen ihren Vertrag direkt mit Globotrek und allenfalls vor Ort zusätzlich selbständig mit weiteren Veranstaltern ab. 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen von Globotrek und allenfalls der weiteren vor Ort gebuchten Veranstalter.

REISEDATEN 
27. April bis 11. Mai 	 12. bis 26. Okt. 	 2. bis 16. Nov. 2013	 31. März bis 14. April 2014

TEILNEHMERZAHL� 11 bis 14 Personen

PREIS �  
Pro Person� 6950 Fr.  
Zuschlag Einzelzimmer � 860 Fr. 
Kleingruppe-Zuschlag: 8 bis 10 Personen � 400 Fr.  
Kleingruppe-Zuschlag: 6 bis 9 Personen � 600 Fr.
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